
Sitzung vom 30.03.2026 
Beginn:    16:10 Uhr 
Ende:     19:42 Uhr 
     
Redeleitung:    Carl-Philipp Hofmann 
Protokoll:    Jannis Winzinger 

Teilnehmende und Begrüßung 
stimmberechtigte Mitarbeitende: Carl-Philipp Hofmann, Josef Bleich, Leon Mangal,  
     Shannon Roya Ebrahimzadeh, Jannis Winzinger 
weitere Mitarbeitende:  Stine Böcher, Theisiyan Mohanadhasan, Dorsa Nobahari 
     Asl, Manuel Haas, Helya Alaei 
Gäste:     K. W. 
     
Anmerkungen:    Shannon übernimmt bis 16:30 Uhr das Stimmrecht von 
     Leon  
 
Hinweis: 
Die Beschlussfähigkeit ist gem. § 12 Abs. 1 der Geschäftsordnung des AStA gegeben, wenn 
mindestens 50 % der abstimmungsberechtigten Personen anwesend/ zugeschaltet sind. Somit 
ist die Beschlussfähigkeit ab 4 abstimmungsberechtigten Personen gegeben. 
Die Genehmigung von Anträgen bedarf einer einfachen 2/3 Mehrheit. 

Genehmigung von Protokollen 
 
AB/30.03.2026/Protokoll vom 23.03.2026 
Genehmigung des Protokolls vom 23.03.2026 
 
Anmerkungen: Carl-Philip zu Carl-Philipp (leider erst jetzt aufgefallen, passt in mehreren 
Protokollen leider nicht) 
 
Abstimmung: 

• Zustimmung: 5 
• Ablehnung: 0 
• Enthaltung: 0 
• Ergebnis: einstimmig angenommen 

Berichte 
Hochschulpolitik und Digitalisierung���������� 

• Weitere Arbeit an den QSL-Berichten 
• LAK Sitzung: Planung Treffen Minister im April, Vernetzungsarbeit für KI-Gerichtsurteil 
• HMWK Anfrage bearbeitet 
• Vernetzung Senatoren für Anfragen/Anträgen Senat 



• Planung Arbeitssitzung neues Semester 
• Weiterarbeit Arbeitsaufträgen 
• Rechtsberatung AStA+Studierendenwerk weiterverfolgt 

 
Politische Bildung und Nachhaltigkeit�� 

• Vernetzungstreffen Zivilgesellschaft, Terminfindung (vmtl. 14.04.2026) 
• QSL-Berichte geschrieben (müssen morgen abgegeben werden) 
• Besuch HA und Schreiben von Anträgen fürs nächste StuPa 

 
Infrastruktur ���� 

• Daueraufgaben erledigt 
• Schließzylinder Kontakt: Krankheitswelle, kommt aber bald 
• Gasflaschenschrank aufgebaut, Hausmeisterei macht weiter 
• Karla Lastenrad - Organisation Eröffnungsfeier 
• Überstunden abgebaut und Umzugstress - Deswegen weniger :) 

 
Finanzen����� 

• Urlaub 
• Lohnanweisung 

 
Soziales, Antidiskriminierung, Internationalisierung und Mobilität���� 

• Urlaub 
 
Kultur und Eventmanagement �������������� 

• WIE IMMER (Vorbereitung, Nachbereitung, Kooperationen, Umbau/Konzept, 
Kommunikation, Analyse und Optimierungen im Hintergrund)  

• Hauptauschuss 
• AMEN Festival Betriebsausflug und Vernetzung  
• Gespräche mit Getränkeherstellern und Lieferanten 
• Bewerbungsgespräche 
• Eigene Veranstaltungen besucht 

 
Öffentlichkeitsarbeit und Social Media Management�������� 

• KARLA 
• KARLA 
• KARLA 
• Insta 
• Ersti Beutel  
• Email Postfach  

 
Fachschaften & Vernetzung, Studium und Lehre��� 

•  Fachschaften & Vernetzung 
• Finanzanträge der letzten Sitzung bearbeitet 
• Finanzanträge für diese Sitzung bearbeitet 
• Kontakt zu FSRs gepflegt 
• Kontakt mit anderen FS Refs in Hessen wg. Mittelverteilung Fachschaften 
• Studium & Lehre 
• Nichts, soll ich uns aber mal einen Termin mit der neuen VP S&L machen? 



• Sonstiges 
• Wieder mal bisschen Wahl Sachen 

Externe Anträge 

Finanzanträge 

AB/30.03.2026/7.1/1 
Kritik des Autoritarismus 
K-Gruppen als Zuspitzung einer autoritären Gesellschaftsform 
Vortrag und Diskussion 
 
Sogenannte Kader-Gruppen verschiedener Ausrichtung sind seit ca. 2021 deutschlandweit, sogar 
europaweit auf dem Vormarsch. Das Phänomen, welches in den 70er und 80er Jahren der BRD 
bekannt wurde, wurde wiederbelebt. Neoleninistische Gruppierungen bleiben dabei keineswegs 
nur obskure Vereinigungen von hängengebliebenen Alt- Genoss*innen. Vielmehr ziehen sie 
verstärkt junge Menschen an und reklamieren den Faktor Militanz für sich. 
Diese Entwicklung ist aus mehreren Gründen ärgerlich und beängstigend. Zum einen werden 
autoritäre Kommunist*innen als unliebsame Konkurrenz erlebt. Andererseits kann bei ihnen 
zurecht verkürzte Herrschaftskritik, verbunden mit aufgewärmten, billigen Versprechungen 
konstatiert werden. Weiterhin prägen sie ihre Mitglieder und Sympathisant*innen in autoritären 
Denkmustern und Verhaltensweisen und instrumentalisieren Bündnisse um ihre Machtbasis 
auszubauen. 
 
Schauen wir genauer hin, wird deutlich, dass der Auftrieb des neoleninistischen Pseudo-
Kommunismus Ausdruck und Symptom von umfangreichen autoritären Zuspitzungen in der 
Gesellschaftsform insgesamt ist. Wie in den 70er Jahren handelt es sich bei ihm um eine 
Verfallserscheinung von emanzipatorischen sozialen Bewegungen. Diese geht mit der Zunahme 
staatlicher Repression, der Faschisierung weiterer sozialer Milieus, der Verdrängung 
grundlegender Krisenerscheinungen, dem Angriff auf die liberale Demokratie, sowie mit dem 
Abbau sozialer Sicherungen, einher. 
 
Wer K-Gruppen kritisiert, muss sich ebenso die Frage stellen, warum die AfD mittlerweile die 
meisten Stimmenanteile erhält und ein großer Teil der Bevölkerung extrem rechte Ansichten teilt 
oder offen unterstützt. Thematisiert werden muss, wie Regierungen Minderheiten in Geiselhaft 
nehmen, um autoritäre Maßnahmen durchzusetzen oder warum viele aggressiv darauf reagieren, 
wenn Menschen sich selbst bestimmen wollen. 
 
Kostenaufstellung: 
    Honorar: 300 € 
    Raumkosten und Unterbringung: 170 € 
    Materialien: 30 € 
    Verpflegung: 50 € 
    Reisenkostenerstattung: 202 € 
         
Summe: 252 € 
 
Abstimmung: 



Zustimmung: 5 
Ablehnung: 0 
Enthaltung: 0 
Ergebnis: einstimmig angenommen 

AB/30.03.2026/4.12/1 
Filmtour "Los sueños que compartimos" 
(Filmvorführung in Kassel) 
 
Name: I. B 
Matrikelnr.: 35878920 
Gruppenname: 
Orgagruppe Filmtour "Los sueños que compartimos" 28.04.2026 
 
Gruppenbeschreibung: 
Wir sind eine projektbezogene Gruppe, die den Film "Los sueños que compartimos" von 
Valentina Leduc in Europa zeigen möchte. Wir sind Aktivist*innen, einige aus der 
Klimagerechtigkeitsbewegung, einige angedockt, aus Deutschland, die teils auch im Film 
mitgewirkt haben. 
 
Projektname: 
Filmtour "Los sueños que compartimos" 
 
Projektbeschreibung: 
Valentina Leducs Dokumentarfilm "Los sueños que compartimos", übersetzt "Die 
Träume, die wir teilen", handelt von über zehn widerständigen Orten und 
Gemeinschaften, die der internationalistische Kampf um eine bessere Welt verbindet. 
Begleitet wird unter anderem die Delegationsreise der Zapatista nach Europa im Jahr 
2021, Kämpfe um Land und Wasser in Puebla, Mexiko, der Kampf gegen 
Eukalyptusmonokulturen in Galizien, sowie die Besetzungen im Hambacher Forst und 
Lützerath gegen die kapitalistische Zerstörung im rheinischen Braunkohlegebiet. 
Unser Ziel ist es, Räume zu schaffen, um die bereits bestehenden Verbindungen der 
letzten Jahre, aus unterschiedlichen Besetzungen und anderen Projekten der Bewegung, 
zu stärken und neue zu knüpfen. Zudem möchten wir Personen erreichen, die noch keine 
oder wenig Berührungspunkte mit den Inhalten des Films haben. Dafür wählen wir 
öffentliche Kinos. Durch die Anwesenheit der mexikanischen Filmemacherin Valentina 
und Protagonist*innen bei den anschließenden Filmgesprächen, schlagen wir die Brücke 
von der Leinwand zu aktuellen Kämpfen, die uns regional beschäftigen. Gleichzeitig 
eignet sich der Film hervorragend, um die Relevanz von Internationalismus und 
Postkolonialismus in der Praxis zu diskutieren. 
An der Universität Kassel gibt es zwei Masterstudiengänge, Global Political Economy and 
Development und Labour Policies and Globalisation, in welchen postkoloniale Studien 
ein wichtiger Bestandteil des Lehrplans sind. Wir als Studierende glauben, dass gerade 
Personen dieser Studiengänge großes Interesse haben werden, den Film im Balikino zu 
schauen. Des weiteren finden sich neben Modulen im Master Politikwissenschaft auch 
Bezüge zu postkolonialen Studien im Lehramtsstudium, v.a. im Bereich Geschichte. Uns 
ist es wichtig, dass der Film auch an der Universität durch Plakate und Flyer beworben 
wird und somit auch dem studentischen Publikum zugänglich gemacht wird. 
Gelder brauchen wir unter anderem, um das kleine Balikino zu mieten und die 



Vorführung auf Spendenbasis durchzuführen, damit sie möglichst vielen Menschen 
(auch mit einem geringen Einkommen) zugänglich gemacht werden kann. Darüber 
hinaus wollen wir die Filmgespräche verdolmetschen und mit Honorar bezahlen. Für die 
Bewerbung der Veranstaltungen fallen Druckkosten an. 
Einen Finanzplan findet ihr als weiteren Anhang. 
 
Social Media: 
@lossuenosquecompartimo 
  
Kostenaufstellung: 
Solikinopreise oder Saalmiete:  
Bali Kino Kassel 300€ 
Druckkosten (Plakate/Flyer) 200€ 
Verdolmetschung Kassel 100€ 
Moderation Kassel 100€ 
 
Insgesamt: 700€   500€ 
 
Abstimmung: 

• Zustimmung: 4 
• Ablehnung: 0 
• Enthaltung: 0 
• Ergebnis: einstimmig angenommen 

Raumbuchungsanträge 
keine? wild! 

Interne Anträge 

Hochschulpolitik und Digitalisierung 
 
--- 

Politische Bildung und Nachhaltigkeit 

AB/30.03.2026/Schlüsselantrag/1 
P. Sch., ein ehrenamtliches Mitglied des CampusGarten-Teams hätte gerne eine Freischaltung 
ihrer Campus-Karte für das Lager. Zur Zeit hat nur Leo einen Zugang und das Team ist dann 
immer auf seine Anwesenheit angewiesen, wenn sie Material aus dem Lager holen wollen. 
Aufgrund der baulichen Situation, hätte Paula dann zwangsweise auch Zugang zum Flur der 
Färberei. (Wenn man die Zwischentür verlässlich schließen würde, dann auch wirklich NUR 
Zugang zum Flur der Färberei) 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 5 
    Ablehnung: 0 
    Enthaltung: 0 
    Ergebnis: einstimmig angenommen 



Finanzen 

AB/30.03.2026/Anstellung einer Aushilfskraft/1 
S., L. wird als Aushilfskraft im Finanzbüro für den Monat April (genau, nur einen Monat) 
angestellt. Grund dafür sind diverse Dinge, die noch aus der letzten Legislatur liegen geblieben, 
welche aktuell (Jahresabschluss bspw.) für einen Aufstau von zu erledigenden Aufgaben sorgen. 
Zudem sollen Informationen zu solchen Vorgängen gesammelt und gesichert werden, die unser 
Wissensmanagement betreffen..  
bis zu: 70Std. 
bis zu: 987€  
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 5 
    Ablehnung: 0 
    Enthaltung: 0 
    Ergebnis: einstimmig angenommen   

AB/30.03.2026/4.2/1 
Ich (Lisa) hätte gerne zwei Sichtschutzfolien für die Monitore, damit meine Bildschirme besser 
vor neugrierigen Blicken (Datenschutz) gesichert sind und ich entspannter arbeiten kann. 
 
DAfür beantrage ich bi zu 100,00 € aus Büromaterial: 
https://www.amazon.de/gp/product/B0BPD1CZBJ?smid=A7ILO0QCT6F9G&th=1 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 4 
    Ablehnung: 0 
    Enthaltung: 0 
    Ergebnis: einstimmig angenommen 

AB/30.03.2026/Festlegung stud. Beiträge 
Im nächsten StuPa muss der AStA einen Antrag auf Festlegung der studentischen Beiträge für 
das WiSe 2026/27 einbringen. Da endlich eine Erhöhung des Mindestlohns ab 2027 auf 14,60€ 
ansteht und das StuPa auch über eine Erhöhung des Nextbike-Tarifs um 0,05 € entscheiden 
kann, wäre es politisch evtl. sinnvoll, den Mehrbetrag vom allgemeinen AStA-Beitrag zu 
reduzieren. Dazu hatten Carl, Fritze und Josef in der Vergangenheit einzelne Haushaltspunkte 
analysierte und waren mit den entsprechenden Referent:innen im Austausch. 
 
Der Vorschlag für die studentischen Beiträge, sehe dann entsprechend so aus: 
     
AStA-Beitag gesamt: 17,15€ (-0,05€) 
 allgemeiner AStA-Beitrag: 13,25€ (-0,05€) 

        + Fachschaftenbeitrag: 1,20€ (unverändert) 
        + Beratungsangebote: 0,70€ (unverändert) 
        + Autonome Referate: 2,00€ (unverändert) 

    Semeterticket: 226,08€ (+18,00€) 
    Notfond: 0,75€ (unverändert) 
    Nextbike: 2,70€ (+0,05€) 
    Allerleih: 0,55€ (unverändert) 

https://www.amazon.de/gp/product/B0BPD1CZBJ?smid=A7ILO0QCT6F9G&th=1


    Kulturticket: 4,02€ (unverändert) 
    Härtefallfond: 1,30€ (unverändert) 
     
    Summe: 252,40€ 
 
Abstimmung: 

Zustimmung: 5 
Ablehnung: 0 
Enthaltung: 0 
Ergebnis: einstimmig angenommen 

AB/30.03.2026/Beibehaltung der Stundenumfangserhöhung von Sandra 
Sandras verlängertes Wochenstundenkontingent läuft Ende März aus, weshalb wir gerne einen 
StuPa Antrag stellen wollen, um es zumindest bis Ende der Legislatur von 20 auf 25 Stunden 
weiterhin zu verlängern. Die Aufgaben der Archivierung sind immer noch akut. 
 
Abstimmung: 

Zustimmung: 5 
Ablehnung: 0 
Enthaltung: 0 
Ergebnis: einstimmig angenommen 

Soziales, Antidiskriminierung, Internationalisierung und Mobilität 

AB/30.03.2026/Verlängerung von NextBike 
Wir möchten NextBike für das WiSe 26/27 verlängern. Ab SoSe 27 startet anschließend das neue 
Fahrradverleihsystem - sofern die Ausschreibung erfolgreich abläuft. Hierfür hat uns NextBike 
eine weitere Option (Option C) angeboten, die eine Erhöhung von 5 Cent sowie eine Verringerung 
der Mehrfachausleihe von 3 auf 2 Fahrräder vorsieht. Alle weiteren Konditionen wie Freiminuten 
und deutschlandweite Nutzung bleiben unverändert. 
 
Anmerkung: Josef hat sich für die Erstellung und Versendung des StuPa-Antrags verantwortlich 
erklärt. 
 
Abstimmung: 

Zustimmung: 5 
Ablehnung: 0 
Enthaltung: 0 
Ergebnis: einstimmig angenommen 

AB/30.03.2026/Kooperationsvertrag Stadt - AStA 
Wir möchten zur Neuausschreibung des Fahrradverleihsystems einen Kooperationsvertrag 
zwischen Stadt und AStA beschließen. Hierfür hat uns die Stadt den Vertrag zugeschickt, 
welcher die in den Verhandlungen festgelegten Rahmenbedingungen für die Ausschreibung des 
FVS beinhaltet. 
 
Redaktionelle Anmerkungen zum Vertrag: die Anschrift des AStAs ist noch als NP 2 geführt und 
nicht Universitätsplatz 10 



Anmerkung: Josef hat sich für die Erstellung und Versendung des StuPa-Antrags verantwortlich 
erklärt. 
 
Abstimmung: 

Zustimmung: 5 
Ablehnung: 0 
Enthaltung: 0 
Ergebnis: einstimmig angenommen 

UB/24.03.2026/Aufhebung von Beschlüssen 
Wir haben heute erfahren, dass wir als AStA laut der Härtefallsatzung doch an die Empfehlung 
des HFA weisungsgebunden sind, sofern diese nicht gegen geltendes Recht verstößt. Wir wollen 
die Beschlüsse zu den Widersprüchen von gestern daher aufheben, um im April erneut darüber 
abzustimmen. Dies betrifft die folgenden Beschlüsse: AB/23.03.2026/HF-Entscheidung Fall 3, 
AB/23.03.2026/HF-Entscheidung Fall 4A, AB/23.03.2026/HF-Entscheidung Fall 4B und 
AB/23.03.2026/HF-Entscheidung Fall 5. 
 
Abstimmung: 

Zustimmung: 6 
Ablehnung: 0 
Enthaltung: 1 
Ergebnis: angenommen 

UB/28.03.2026/11.4 
KARLA-Einweihungsfeier 
Für die KARLA-Einweihungsfeier am 16. April möchten wir gerne 100 Flyer und 25 Poster 
bestellen. Hierzu nutzen wir wieder unseren Account bei WIRmachenDRUCK.de. Wir möchten 
gerne bis zu 50 € für den Druck beantragen. 
 
Abstimmung: 

Zustimmung: 4 
Ablehnung: 0 
Enthaltung: 0 
Ergebnis: einstimmig angenommen 

 

Kultur und Eventmanagement 

AB/30.03.2026/13.3/1 
bis zu 1499€ für Getränkebestellungen 
 
Abstimmung: 

Zustimmung: 4 
Ablehnung: 0 
Enthaltung: 0 
Ergebnis: einstimmig angenommen 

AB/30.03.2026/Einstellung einer Aushilfskraft/1 



M. H. wird als Aushilfskraft im Referat für Kultur und Eventsmanagement mit einem Umfang von 
bis zu 38,5 Stunden und einem Bruttolohn von bis zu 538 € pro Monat für das Büro angestellt. 
 
Die anfallenden Kosten werden aus QSL-Mitteln gedeckt. 

  
Die Beschäftigung beginnt am 01.04.2026 und endet am 31.07.2026. 

 
Abstimmung: 

Zustimmung: 4 
Ablehnung: 0 
Enthaltung: 0 
Ergebnis: einstimmig angenommen 

AB/30.03.2026/13.7/1 
Beantragt werden rückwirkend bis zu 42 Euro für Marketingkosten für die Break-Stuff-Party. 
 
Abstimmung: 

Zustimmung: 4 
Ablehnung: 0 
Enthaltung: 0 
Ergebnis: einstimmig angenommen 

Öffentlichkeitsarbeit und Social Media Management 
 
--- 

Fachschaften & Vernetzung, Studium und Lehre �������������� 

AB/30.03.2026/8.2/1 
LeFa - TEACH-Grillen 
Im April steht das nächste Teach – Grillen an. Dafür wollen wir uns am 30. April im 
Campusgarten treffen und gemeinsam in das neue Semester starten. Die Veranstaltung soll 
außerdem dafür dienen, alle TEACHer:innen nach den Semesterferien zusammenzubringen und 
gemeinsame Zeit zu verbringen. Dafür möchten wir IGEL gerne Geld für Grillgut und Getränke 
beantragen. Beilagen sollen wie jedes Jahr zusätzlich noch selbst mitgebracht werden. Wir 
werden Mitte April eine Abstimmung bezüglich der Teilnehmendenanzahl und der 
Essensauswahl machen, um entsprechend einkaufen gehen zu können. Die Kosten sind daher 
etwas höher angesetzt, sodass wir entsprechend der Abstimmung einkaufen gehen können. 
 
Folgende Kostenaufstellung ist für das Grillen angedacht: 

• 100€ fleischhaltiges Grillgut 
• 100€ veganes und vegetarisches Grillgut 
• 150€ Getränke (Softdrinks, Spezi, Bier) 
• 50€ Beilagen 

 
Gesamtkosten: 400€ 
 
 Der Antrag wurde per UB von der Lefa bestätigt. 
 



P.S. Die IGEL (Selina, Laura, Felix) werden dafür die Verantwortung tragen, dass 1/3 der Getränke 
alkoholfrei ist. Der AStA ist natürlich herzlich dazu eingeladen, der Veranstaltung beizuwohnen 
und dies persönlich zu kontrollieren. :) 
 
Antragssumme: 400€ 
 
Abstimmung: 

Zustimmung: 5 
Ablehnung: 0 
Enthaltung: 0 
Ergebnis: einstimmig angenommen 

Autonome Referate 

AB/30.03.2026/22.3/1 
Autonomes BIPoC-Referat - PostMigranTisch Event  
Eine Veranstaltung und ein Ort zum Kennenlernen, Tanzen, Diskutieren und Community 
building.  
Wir würden gerne 50 Euro für die Verpflegung für die Veranstaltung beantragen.   
Total: 50 € 
 
Abstimmung: 

Zustimmung: 5 
Ablehnung: 0 
Enthaltung: 0 
Ergebnis: einstimmig angenommen 

AB/30.03.2026/22.3/2 
Autonomes BIPoC-Referat - House of Youth 
Wir möchten das „House of Youth“, das Ballroom-Kollektiv in Kassel, unterstützen, indem wir 
einen Teil der Kosten für die Ausrichtung der Ballroom Aktivitäten übernehmen, die das Kollektiv 
für unsere Community organisiert. Die Ballroom-Community ist eine Community, die von und für 
queere, trans, schwarze, indigene und People of Colour aufgebaut wurde. Wir beantragen, 
hierfür 96 € aus unserem eigenen Budget zu verwenden. 
Total: 96 € 
 
Abstimmung: 

Zustimmung: 5 
Ablehnung: 0 
Enthaltung: 0 
Ergebnis: einstimmig angenommen 

AB/30.03.2026/(22.3/4.12)/? 
Autonomes BIPoC-Referat - Färberei Costs 
We would like the party to take place at the Färberei, so that (international) students feel 
welcome to join. Therefore, we would like to request €700 from the Studentische Initiative 
budget to cover the costs of the Kulturzentrum Färberei.  
 
Costs Färberei: 580 € 



Drinks for Artist: 30 € 
Music lincese: ? 
 
Total: ~ 700 € 
 
Abstimmung: vertagt 

AB/30.03.2026/Bestätigung von autonomen Referent:innen 
Autonomes Kulturreferat Witzenhausen 
 
In der Vollversammlung des autonomen Kulturreferats Witzenhausen am 16.03.2026 wurden 
Lilli Klein und Manuel Haas als Referent:innen für den Rest der Legislaturperiode 2026 gewählt. 
Die gewählten Personen sollen nun als Referent:innen im AKR eingestellt werden. 
 
Die Einstellung erfolgt pro Person mit einem Stundensatz von bis zu 20 Stunden mit einer 
Entlohnung von bis zu 282€. Der Beschäftigungszeitraum gilt vom 01.04.2026 bis 30.09.2026. 
 
Anmerkung: Josef ist für die Erstellung und Versendung des StuPa-Antrags verantwortlich. 
 
Abstimmung: 

Zustimmung: 5 
Ablehnung: 0 
Enthaltung: 0 
Ergebnis: einstimmig angenommen  

 

Stupa Anträge 
• NextBike-Verlängerung mit Annex, 
• Kooperationsvertrag Stadt - AStA mit Vertrag,  
• AKR-Referent:innen 
• Verlängerung Sandras Stundenkontingent 
• stud. Beiträge (zwei Versionen: mit und ohne Annahme des NB-Vertrags) 

Sonstiges 
• morgen müssen die QSL-Berichte abgeschickt werden :( 
• Streikgruppe im Studihaus 
• neue Schmierereien 
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